
 

Leitfaden zur Erstellung eines Exposés für eine BA-Arbeit 

Die Erstellung eines Exposés ist wichtig, um das Thema einer wissenschaftlichen Arbeit zu präzisieren. Das 

Exposé gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihren Betreuern den Arbeitsansatz vorzustellen und diesen mit ihnen zu 

diskutieren. Zudem dient das Thesenpapier der inhaltlichen und zeitlichen Gliederung Ihrer Arbeit. Das Exposé 

sollte nicht mehr als zwei Seiten umfassen, und Sie sollten darin auch zwei bis drei Vorschläge zum 

Titel/Untertitel Ihrer Arbeit vorlegen. 

Möglicher Aufbau des Exposés: 

1. Titelblatt 

2. Problemdarstellung und Forschungsfrage 

3. Theoretische Bezüge  

4. Methodische Vorgehensweise 

5. Ergebnisannahmen 

6. Arbeitsgliederung 

7. Literaturverzeichnis 

 

Leitfragen: 

Zu 2: Problemdarstellung und Forschungsfrage 

Was untersuchen Sie? 

Wie lautet die zentrale Fragestellung? 

Zu 3: Theoretische Rahmung 

Welcher theoretische Ansatz (Forschungsfeld, Diskussionen, Texte) bildet die Grundlage für Ihre Arbeit?  

Wie sieht der Forschungsstand zu Ihrem Arbeitsthema derzeit aus? Welche einschlägigen Texte oder 



Debatten sind Ihnen bekannt? 

Auf welche Texte und Theorien wollen Sie im Rahmen der Arbeit zurückgreifen? 

 

Zu 4: Methodische Vorgehensweise 

Wie können die theoretischen Befunde systematisiert werden? Haben Sie dazu erste Ideen? 

Wenn Sie eine empirisch angelegte Arbeit schreiben, soll an dieser Stelle neben dem vorläufigen Aufbau der 

Arbeit auch die methodische Vorgehensweise beschrieben werden, mittels derer das Forschungsthema 

bearbeitet werden soll: Aufführungs- oder Filmanalyse? Interviews? Feldforschungen? Proben- oder 

Produktionsprotokolle? – Bei gesprächsbasierten Untersuchungen: Wen wollen Sie befragen, und wie wollen 

Sie die Gespräche vorbereiten? Welches Material wählen Sie  ergänzend aus (z.B. Film, Zeitungsartikel; 

Interviews)?  

 

Wenn Sie eine theoretisch angelegte Arbeit schreiben, soll an dieser Stelle dargelegt werden, wie Sie 

theoretische Ansätze und Befunde auswerten und systematisieren wollen. Wie lauten Ihre im Vorfeld 

entwickelten Leitfragen? Wie wollen Sie diese beantworten?  

 

Zu 5: Ergebnisannahmen 

Welche Antworten auf Ihre Forschungsfragen halten Sie für möglich? 

In diesem Abschnitt des Exposés soll kein Fazit vorweggenommen werden. Ziel ist nur, sich zu Beginn der 

Arbeit bewusst zu machen, welche Ergebnisse angestrebt werden könnten. 

 

Zu 6: Arbeitsgliederung 

Wie soll Ihre Arbeit gegliedert sein? 

Die Gliederung sollte die Funktion und den Umfang der einzelnen Abschnitte verdeutlichen. 

Anregungen zu einem sinnvollen Gliederungsaufbau finden Sie auf der Seite des Instituts in den FAQs für 

Hausarbeiten: http://www.uni-hildesheim.de/fb2/institute/medien-theater-populaerekultur/studium-lehre/faq/ 

Unter Umständen kann die Erstellung eines vorläufigen (!) Zeitplans sehr hilfreich sein. Er sollte in 

Wochenschritten deutlich machen, welche Arbeitsschritte wann durchgeführt werden. 
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